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Zur Jahrhundertfeier der Lithographie .
Parle . 7 . Oft.

Die hundert Jahre , welche seit der Erfindung der
Lithographie durch den bayrischen Schauspieler und
Literaten Aloys Senk selb er verflossen sind , werden in
Paris durch eine große Ausstellung auf dem Mars¬
felde gefeiert. Diese vereinigt Lithographieen des ganzen
Jahrhunderts und weift auch drei ausländische Sektionen
auf, eine holländische , eine italienische und eine russische ,
von denen jedoch nur die erstgenannte Interessantes zn
bieten hat. In Frankreich fand das Verfahren SeuefelderS
später Aufnahme , als in England und anderen europäischen
Ländern . Erst im Jahre 1819 nahm Senefelder das in
d«r Ausstellung vorhandene französische Patent , aber rasch
erwarb sich das neue ReprodnktionSverfahre » eine außer¬
ordentliche Beliebtheit für die Illustration und die
Karrikatnr.

Unter Ludwig Philipp begannen Daumier, Grand-
ville, Traviös , Gavarni ihre satirische Zeichnungen durch
die Lithographie zu verbreiten , und Deveria , Delacroix ,
Johamwt, Gigoux übersetzten die Erfindungen der roman¬
tischen Litteratur in kongengialer Weise auf den Stein .
Charlet und Raffet sind durch die lithographische Ans-
beutnng des Napoleon -Kultus berühmt geworden . Hat
doch Raffet vor wenige » Jahren sogar ei » eigenes Mvuu-
meut im Louvre-Garten erhalten . Die charakteristischen
Karrikatnren Daumler' s , der weniger in der Aktualität
hastete , als seine Genösset, , und dessen Arbeiten deshalb
weniger vergänglich sind , bilden mit den glorreichen Sol¬
daten Raffet 'S den Haupireiz der Ausstellung .

Die Lithographie wird heutzutage von der Photo-
gravnre in den Hintergrund gedrängt , durch welche die
Herstellung illustrirter Werke zwar noch billiger , aber kaum
künstlerischer gelporden ist. Nur für die illnstrirte Affichc
hat die Lithographie neuerdings wieder einen Aufschwung
genouimen. Diese Afstcheu machen denn auch fast allein
den modernen Theil der Ansstellung ans . Von deutscher
Seite scheint bloß das Bibliographischc Institut in
Leipzig ausgestellt zu haben, das durch eine Reihe
musterhafter Abbildungen z >l Meyer 's Konversationslexikon
vertreten ist . _

Die Versicherungsanstalt Baden .
Am 4 . Oktober fand die diesjährige regelmäßige

Sitzung des Ausschusses der Versicherungs -
Anstalt Baden in deren Anstaltsgebände statt . Ter
Ausschuß besteht auS 13 Vertreter » der Arbeitgeber und
13 Vertreter » der Versicherten . Zu der Sitzung waren auch
dir Herren Ministerialdirektor Dr . Schenkel als Vorsitzender
de< LandeSversicherniigSamtS n »d Herr Ministerwlraih Heil
als StaalSkommissar erschiene» . Nach Begrüßung der Ver»
sammluiig durch de » Vorsitzende » dez Vorstands und

durch de » Herrn Ministerialdirektor Dr , Schenkel wurde
die Leitung der Versammlung dem Herrn Fabrikanten C .
W . Meier von Pforzheim und alz dessen Stellvertreter
Herrn Steinhaucrpolier Kaspar Sieg von Offenburg über¬
tragen .

Nach Eintritt in die Tagesordnung machte der , Karl »r .
Ztg . ' zufolge der Vorsitzende de» Vorstands an der Hand
de« Geschäftsberichts Mittheilung über die Ergebnisse
der Anstaltsthätigleit und die Prüfung der
A n st a l t S r e ch i, u ir g. Der Ausschuß erklärte die Rechnung
für unbeanstandet . Den Anträgen de» Vorstände » bezüglich
der Anlegung der AnstaltSgrlder , bezüglich Errichtung weiterer
Beamtenstellen , sowie bezüglich der Gewährung von Unter¬
stützungen an Beamte und Angestellte und an deren Hinter¬
bliebene wurde zugestimmt .

Bei weiterer Erledigung der Tagesordnung berichtete der
Vorsitzende der Vorstands über di« Seitens der Anstalt im
Laufe der Jahres 1893 entwickelte Thätigkeit zur
Heilung Lnngenkranker . Di « große Verbreitung der
Lungei 'schwiiidsucht in den Kreisen der arbeitenden Bevölkerung
mache sich bei Bewilligung der Invalidenrenten
immer mehr geltend . Im Jahre 1894 seien Invalidenrenten
für 345 Liiugenschwindsüchtige (= 24,7 pCt . aller Invalide » )
festgeftellt worden (1892 » 20,0 PCt . . 1893 - - 22,0 PCt .)
Es habe sich hierdurch immer mehr die Nothwendigkeit geltend
gemacht, von der im 8 12 de» Invaliden , und Alters »
Versicherungsgesetzes eingeräumten Befugniß , zur Vermeidung
der Erwerbsunfähigkeit bezw. zur Erhaltung oder Wieder -
herstellnug der Erwerbsunfähigkeit ein Heilverfahren an -
znordnen , in ausgedehntem Maße Gebrauch zu machen. Da
eine erfolgreiche Bekämpfung der Krankheit mit einiger Sicher ,
heit nur dann zn erwarte » sei , wenn die geeignete Behand¬
lung thunlichst sofort bei Beginn der Krankheit eintrete ,
seien die Krankenkassen des Landes ersucht worden , bezüglich
aller Lnugenschwindsüchtigen , deren SrwerbMhigkeit in erheb¬
lichem Grade und für erhebliche Dauer durch ein Heilverfahren
erhalte » bezw . wiederhergestellt werden könne, sofort bei Be¬
ginn der Krankennnterstützmig an die VersichernngSaiistalt
Mittheilimg zu machen. Gleichzeitig feien mit dem Bezirks »
spital in Bonndorf , mit den Heilanstalteii in Schömberg und
in Nordrach im Thal , und im Laufe d«S Epätjahre « auch mit
dem KrankenhanS in Hornberg Vereinbarungen über Unter¬
bringung Lnngenkrauker getroffen worden . Seit März 1895
seien 442 Lungenkranke angemeldet , davon aber nur 341 für
ein Heilverfahren geeignet erfunden worden (233 männlich
und 109 weibliche Versicherte) . In den Anstalten hätten be¬
reits 277 Aufnahme gefunden , die übrigen 64 müßten noch
auf freiwerdeude Plätze warte » . In den Anstalten befänden
sich zur Zeit 113 Krank «, 164 seien bereits entlaste » . Für
die 164 Entlassenen babe das Heilverfahren in 41 Fällen (25
Prozent ) keine » , in 29 ( 17,5 Prozent ) einen geringen und in
91 ( 57,5 Prozent ) eine» gute » Erfolg gehabt . Die Kranken
ständen z » 77,2 Prozent im Alter von 16 —34 Jahren , zn
17,3 Prozent im Alter von 35 — 44 Jahren und z » 5,5Prvz .
im Alter von 45 — 64 Jahren . Die Kranke » gehörte » vor¬
zugsweise der Rheinsbene und dem Wiesenthal an ; er ent¬
fielen auf die Kreise Konstanz , Watdshnt und Villingen 4,7

Procent aller Kranke » , auf dir Kreis « Lörrach , Freiburg und
Offenburg 27 .2 Proc . , Baden und Karlsruhe 33,5 Proc .,
endlich auf Mannheiiii , Heidelberg und Mosbach 35,7 Proz .
Hiernach seien die erzielten Erfolge befriedigend gewesen;
mangels des genügend zur Verfügung stehenden Platze » hätten
jedoch nicht so viele Kranke , wir e» wünschenswerth gewesen
wäre , in den Anstalten ausgenommen werden können ; auch
habe die Dauer der AustaltSbehandlimg und der Pflege wegen
der vielen zu berücksichtigenden Gesuche vielfach nicht lang «
genug ausgedehnt werden können . E» werde deßhalb bei An -
erkenn » »- der Nothwendigkeit eines Vorgehen » zur Hilfe der
Lungenschwindsüchtigm nicht » ander » übrig bleiben , al » der
Errichtung einer eigenen Lungeuheilaustalt näher zu treten .

Bei der sich hieran anschließenden Erörterung , in deren
Verlauf sich der Ausschuß einstimmig für Errichtung eine,
eigenen Liingenheilanstalt seitens der VersichernngSaiistalt au »«
sprach-, - rtheMgte sich auch Herr Ministerialdirektor Dr .
Schenkel : Die Errichtung einer Ln »ge»heila »stalt , für welche
ein unabweisbares Dedürfniß vorliege , fei so recht eigentlich
Sache der Versicherungsanstalt . Natürlich könne es sich nur
um Errichtung einer eigentlichen Heilanstalt handeln , das ist
eine Anstalt , welche die Aufgabe habe, den Lungenschwiiid»
süchtigen unter ürztlicher Leitung in entsprechender Behandlung
und Pflege die Heilung zu gewähren oder die Krankheit
wenigsten « so weit zum Stillstand zu bringen , daß die Er »
werbsthätigkeit fortgesetzt bezw. wieder ausgenommen werde«
könne . Hierzu sei die Versicherungsanstalt «ach 8 12 und
129 des Gesetzes für berechtigt zu erachten. Dagegen fall«
die Errichtung sogenannter RekonvaleSzentenhäuser außerhalb
de» Rahmen » der Thätigkeit der Versicherungsanstalt . Di »
großh . Regierung werde deshalb die Genehmigung zur Er -
richtnng einer derartigen Anstalt nicht vorenthalt «» und sei
auch bereit , die Gewährung eines Zuschuss- » zur Errichtung
bei den Laiidstände » in Antrag zu bringen .

Nach Schluß der Berathiing beschloß der Ausschuß ein-
stimiuig . de» Vorstand zu beauftrage » , die Borardeilen zum
Bau einer eigenen Lunge » Heilanstalt alsbald zu beginne » .

Schließlich wurde die für den BerwaltniigSaufwand in
de » Voranschlag für 1896 aufgeuonimeiie Summe einstimmig
genehmigt uud die Erueiinuiig der Beisitzer und Hilfsbeisitzer
für da » Schiedsgericht Karlsruhe , der Vorstands - und
AnSschubkonimisflonSmitglieder vyrgenommen .

Ans Bade».
* Nr . 12 de» Verordnungsblattes der großh . Oberschul»

rathS enthält : Landesherrliche Entschließungen . Bekannt¬
machung des großh . Ministeriums der Justiz , des Kult » « und
Unterricht « : Die Wahl von Dekanen für die Diözesen Sppingen
und Wertheim betreffend . Verordnung des großh , Mini¬
steriums de» Großherzogiichen Hause « und der auswärtigen
Angelegenheiten : Die Averflriing de « PostportoS betreffend.
Bekanntmachiiiigeii de « großh . Oberfchnlrath » : Die Verleihung
von Stipendien ans der Dr . Jakob Kurz 'schen , der TolläuS -
scheu , der Pfarrer HaSlach ' scheu und der Felder 'schen Stiftling
betreffend . — Die Lehreriiinenprüfiiiig in Heidelberg betr . —
Di « Ledreriiinenprüfung für 1895 betr . — Die Friedrich »

Schuld nm Schuld .
ffouian in zwei Bänden von Ludwig Habicht ?

Nachdruck vcrboien .
$7) (Fortsetzung.)

Herr v . Somiland kniff die Lippen znsamnien und
eine finstere drohende Falte zeigte sich zwischen seinen
Augenbrauen . War das derselbe Mann , der am andern
Morgen neben dem mit Blumen , Lichtern, schönen Ge¬
schenken uud Süßigkeiten reich besetzten Tisch stand uud
mit mildem Lächeln und tiefbewegter Stimme seiner Tochter zn
ihrem Geburtstage Glück wünscht « ? War das derselbe Mann,
der das erglühend« weinende Mädchen in seine Arme , an
sei» Herz zog und r» sein Kleinod, seines Lebens
höchstes Gut nannte ? Zwei Seelen wohnten, ach, in
feiner Brust.

Paula hielt den Hals de» Vaters umschlungen und
darg ihren Kopf an seiner Brust. Ach, sie wäre ihm ja
«m liebste« zu Füße» gesunken «nd hätte ihm alle die
döse« Gedcuiken adgebete», welche sie gehegt, und die ihr
»och deute Morgen beim Erwache » den Sinn verdüstert
hatte«. Da» wäre » ja alles thörichte Hinigespiunstr . die
nicht standbtelte« vor dem Glanze dieses Tage » . Wie
hatte fie nur ihre» Pater beargwöhnen könne », nie, nie
wollte fie da» wieder tgun .

Der Tag war so wrinderschön; am klaren blauen
Himmel kein Wölkchen , das Grün der Bäume uud des

Rasens so frisch, der Duft der Blumen so traulich und
die Springen ihres weißen Hündchens so lustig. Paula
war so glücklich, eine sanfte Wehimith, ei» leise» Hoffe»
auf ein noch größeres Glück erftillte ihr Herz. Der Vor¬
mittag verfloß ihr wie ein süßer Traum ; länger al»
sonst gewöhnlich brachte sie heute bei ihrer Toilette für
den Mittagstisch zu , denn obwohl fie alle !» mit dem Vater
zu speisen glaubte , wallte sie doch ein festliches Gewand
anlegen , da sie wußte , daß sie ihm damit eine Freude
machte, und sich sogleich mit seinem prächtigen Geschenk,
einer Schnur erlesener Perlen mit einer diamantenbesetzteu
goldene» Agraffe am Schloß , schmücke » .

Run saß sie in dem hellblaue» Seidenkleid«, über
welches leichte weiße Flortnffs wie Wolken rieselte « , weißt
Rosen vor der Brust uud in dem zn Flechte » aufgesteckten
goldenen Haar , die Perlen »»> den entblößte» weißen
Hals , schiiiale, goldene Reifen um die Gelrilke der wunder «
schönen Hände , auf der Veranda de» Gartensaales und
harrte , daß der Vater kommen sollte, um mit ihr die
Ankündigung zn erwarte » , daß im Speisezimmer die
Suppe aufgetrage » sei . Jetzt spitzte der neben ihr sitzende
Bijou die Ohren uud ließ ein ganz freudige » Belle» hören .
Paula » Herz fing heftig a« zu pochen. Schritte ließen
sich vom Garten her vernehmen, der Vater kam die
Terrasse hempor, aber er war nicht allein. Neben ihm
ging ein leichterer, jüngerer Fuß ; Paula kannte diese»
elastischen Tritt ; war e» denn möglich ? Kam er
oder gaukelt« ihre Phantasie ihr nur die Nähe des¬

jenigen vor . mit dein sie sich hente so unausgesetzt be¬
schäftigt hatte?

Doch da ward ja auch Kröner » hohe Gestalt schon
sichtbar ; noch wenige Minuten, uud er stand vor ihr,
eine» Strauß prachtvoller Orchideen in der Hand, und
gleichzeitig hört« sie die Stimme ihre» Vaters scherzend
und doch mit seltener Weichheit sagen: »Hier, meine Paula,
kommt noch ein Angebinde , das ich Dir ganz heimlich zn
dem heutigen Tage besorgt habe, ich denke, Du stimmst
mit mir darin überein , daß ich Dir das Beste bi» zuletzt
anfbewahrt. Da , nimm ihn hin ! "

In den Augen de» jungen Mädchen» zeigte sich rin
Leuchten unnennbarer Seligkeit . Durfte sie die Worte
de« Bat «, » richtig deuten ? Sie kouute ja nicht» anderes
darunter verstehen, al» daß Kröner bei ihm um sie ge¬
worben , daß er ihr den so lange heimlich Geliebten al»
ihre « Bräutigam zuführt«. daß all die Befürchtungen, all«
die Zweifel , die fie bisher gequält hatten» thörichte Wahn¬
gebilde einer liebende »» , zagende» Mdchenstele gewesen
waren. I » seliger Befangenheit wagte sie nicht , die Augen
zn dem Geliebten anfzvschlagen, nur ganz flüchtig huschte
ei» Blick zum Vater hinüber, in seine« Mienen gloubt« fie
die Bestätigung ihre» Glücke » zu lesen. Wir träum » »andelud
that sie «In paar Schritte vorwärts, uunillkürlich
erhob sie die Arme , um dem Erkorene« an Mt Brust
z» sinken und fuhr, wie ja au» eine« süße» Daum er¬
weckt. empor , (Fortsetzung jolgtJ



VMe 2.
stistung )Ut Unterstützung von Volks - und ReligioiiSschul -
lehrern betr . — Die Reallehrerprüfung für das Jahr 18S5
betr . — Empfehlung von Druckschriften betr . — Dienstnach -
richten . - - Diensterledigungen . — Todesfälle . — Nach7ich »enauS deni Gebiete bet Gewerbefchulwefe »» : Landesherrliche
Entschließung .

Badische Cheonik.
L . Kitkingen , 8 . Olt . Herr Stadtbaumeister Kiefer

von hier , ein Mann von liberale » Anschauungen , ist dieser
Tage als Kandidat der nationalliberalen Partei ausgestellt
worden . Tnielbe ist mit Land und Leute des diesseitigen
Bezirks eng verbunden , er war viele Jahre Bezirksbanschätzerund seine Anschauungen surd nicht auf einzelne Interessen
gerichtet , sondern auf berechtigte Anforderungen der Einwohnerdes diesseitigen Bezirks . Herr Pfarrer Wacker von Zähringen
ist sein Gegenkandidat , er vertritt die kirchlichen Jntereffenvor denjenigen des Bauer » und Industrielle » ; auch ist derselbe
so unbekannt im Bezirk , daß er nicht wissen kann , wo es uns
fehlt . Herr Kiefer ist ein Mann , der schon lange Jahre im
Bezirk wohnt und denselben kennt , wir glauben deshalb , dem
alten Wahlsprnch treu zu bleiben und zu sagen : » Warum
in die Ferne schweifen, sieh ' das Gute liegt so naht ' und
wollen Herrn Kiefer unsere Stimme geben , dann können wir
unsere Wünsche eine». Manne vortrage » , der Jntereffe und
Verständniß dafür hat und bemüht sein wird , darauf hinzu -
wirkeii, daß sie , wenn möglich, erfüllt werden .*

Keidelöerg , 7 . Okt . Am letzten Samstag hat der
bei der hiesigen Domänenverwaltung » » gestellte SchreiberBarko eine» an die großherzogliche GeiieralstaatSkasse in
Karlsruhe gerichleten Werthbries mit 52000 Mk . In¬
halt unterschlagen . Barko , der die Schriftsache » zu be¬
sorgen hatte , hat offenbar beim Einpacken und Versiegeln desin Papierscheincn vorgezählte » Geldes ei » ähnliches Packetmit dem Werthbrief vertauscht . Barko hinterließ ein an seine
Frau gerichtetes Schreiben , worin er die Unterschlagung zu-
gesteht . Von Karlsruhe ist ein höherer Beamter zur Unter -
suchung der Angelegenheit hier eiugetroffen . (Fkf. Ztg . )

Akts dev Residenz .
Karlsruhe , 8 . Okt .

<A> Elektrische Ausstellung . Morgen Mittwoch, de»
3 . d . M . wird der . Gewerbcverein Wolfach " hierher kommen
zum Besuch der elektrischen Ausstellung .

= Neichshalleutheater . Um dem Wunsche vieler
Theaterbesucher entgegen zu kommen, hat die Direktion die
Spieltage auf Mittwoch , Freitag und Sonntag festgesetzt und
kommt morgen ( Mittwoch ) . Die Schmetterlings -
schlicht " von Suderman » zur Aufführung . In Vor¬
bereitung ist „ GhiSmonda " , . Else vom Erlenhof " , . Madam
Sans Ebne ' ; für diese Stücke ist eS der Direktion gelungen ,
Frl . T e f f a K l i n k h a m »i e r , die berühmte Künstlerin ,
zu gewinne ».

8 Wedrotznng . In verfloffener Nacht wurde ein schon
mehrfach vorbestrafter Zementenr aus Rastatt , welcher einen
Maschinenführer auf dem Wege zum neuen Raiigirbahnhof
mit einem dolchartigen Meffer mit Todtstechen bedrohte , ver¬
haftet .

8 Uerhafket wurden in verfloffener Nacht ein Blechner¬
geselle aus Wurzen , welcher ein Veloziped bei sich führte , über
dessen Erwerb er sich nicht genügend answeise » konnte und i»
dringendem Verdacht steht , dasselbe entwendet zu habe » . —
Heule früh wurde ein vom königl . Amtsgericht Neckarsulm
wegen Betrugs steckbrieflich verfolgter Küferbursche aus Roth
in Haft genommen .

8 Körperverletzung . Gestern Abend brachte ein Tüncher
auS Bühl in einer Wrrthschaft in der Fasanenstraße nach
kurzem Wortwechsel einem Glasergehilfen auS Tuna mit einem
Schlüffel mehrere Verletzungen am Kopf bei . Seiner Verhaf -
tnng widersetzte er sich und konnte nur mit Mühe dingfest ge¬
macht werden .

8 Aus Hosßeik . Einem Glasmaler iu der Lesffngstraßewurde von seinem srüheeen Taglöhner aus Elberfeld eine
bemalte Fensterscheibe und ein Metallwappen im Werthe von
14 Mark entwendet und boshasterweise entzweigeschlage».Der Thäter ist flüchtig .

8 Aicbfläljke . Einer Frau in der Schwanenstraße wurde
in der Zeit vom 5 . bis 7 . ds . Mt « , aus unverschlossener
Wohnung ein Frauenrock im Werthe von 12 Mark entwendet .— Einci » Geschäftsreiseude » wurde in verfloffener Nacht in
einer Gastwirthjchast in der Kriegftraße von einer unbekannten
Frauensperson ein Hundertmarkschein entwendet . Die Thäterin
ist flüchtig .

Herbstimchrichten.
* Aertinge » (A Mannheim ), 7. Okt . In verfloffener

Woche begann hier die Weinlese , welche sehr gering ausstel ,der Most wog nach Oesle 70 Gr . und wurde der Hektoliter -
Most zu 35 — 38 Mk . von den hiesigen Wirthen und einige »
von Auswärts schnell aufgekauft .• Keckster « (A . Tauberbischofsheil » ), 7 . Okt . Letzten
Mittwoch fand hier die Lese des Frühherbstes (roth ) , wie
Portugieser , Laska , St . Lorenz , Müller - Reben u . s . w . statt .Der Most wog 80 — 86 Grad nach Oechsle . (Normal - Waage .)Da bei der jetzt noch dichte» grünen Belaubung — Resultat
zweimaligen BespriheuS — die Lese des WeißherbsteS . noch
nicht eilt , fo beschloß der hiesige Winzerverein , noch so langemit dem Herbste » zu warten , fo lange die Witterung «s
irgendwie gestattet , wenn auch die Ortschaften de» Tauber -
grnndes nächstens lesen . Der seit einem Jahre hier bestehende
Winzerverein erfreute sich regen Zuspruchs vieler Konsumenten ,da die sorgfältige Auslese der Traube », die rationelle Keller -
behandlung der Weines und die reelle Bedienung eine richtige
marktfähige Waare verbürgt . Auch im Orte selbst sind im
Laufe des Jahres viele Bedenken der Winzer geschwunden , so
daß der Verein , der bei der Gründung 18 Mitglieder zählte ,bereit « die stattlich » Zahl von 40 Mitgliedern aufweist .

Badische Presse. Nr?Ä6 .'
Werüach ( A . Tauberbischofsheii » ) , 7 . Okt . Die Wein -

lese ist hier vorüber . Dieselbe ist besser ausgefallen , als man
erwartet hatte . Der Most von Traube » der gesplitzte»
Reben wiegt bis 80 Grad . Vtnst von ungrfpritzten Reben
wiegt 10 Grad weniger und wird mit 35 Mk , der eoi - ge -
spritzten Reben zu 40 Mk . pro Hektoliter verkauft . Wir haben
Bauern , die bis 20 Hektoliter und darüber herbsteten .

Flnterfchüpf ( A . TauberbischofSbeim ) , 7 . Okt . Die
Weinlese ist hier ans Dienstag den 8 . ds . MtS . festgesetzt.
Der Hielte wird vorzüglich werden .

* Mösbach (A . Acheru) , 7 . Okt . Heute begann hier
der Herbst . Die Quantität ist nicht gerade gut , dagegen die
Qualität vorzüglich .

* Hveracher « , 7 . Okt . Am heutigen Tage begann hier
der Herbst . Die Menge ist doch keine so geringe , als vielfach
angenomnien wurde . Theilweise ist sogar ei» sehr günstige «
Ergebniß zu verzeichnen. Wa « die Güte anbelangt , so wird
der Heurige den 1894er nicht nur erreichen , sondern sogar
übertreffen . Beim Vvrgeherbsteten ergaben sich 95 Grad Ge -
wicht , und derselbe war nicht einmal auS guter Lage .

Kippenheim (A. Ettenheiin ), 7 . Okt . Der Herbst ist
hier zum Theil vorüber , zur Zufriedenheit bezüglich der
Qualität wie Quantität . Auch in Mahlberg ist er gut aus¬
gefallen .

Kippercheimweiker (A . Ettenheim ) , 7 . Okt . Die
Qualität der Trauben ist sehr gut , und ei dürfte deshalbder . Neue " nicht hinter dem 1893 er zurückstehen. Die Quan¬
tität läßt meist zu wünschen übrig . Nur Einzelne find eS,welche einen fog. Glücksherbst erhalten .

Munzingen (A . Freiburg ), 7 . Okt . Am 10 . d . Mtr .
beginnt in hiesiger Gemeinde der Herbst . Die Trauben sind
vorzüglich , Käufer erwünscht .

Kischoffingen , 7 . Okt . Gestern wurde hier Most ge¬
wogen mit 101 Grad . ( Elbling , RotheS und GraueS ).* Lottstelten (A. Waldshut ). 7 . Okt . Die Weinlese
dahier findet am Dienstag den 8 . Okt . statt . Es dürfte ein
Mtttelherbst gebe» . Qualität ausgezeichnet . Proben ergaben
für Rothen 88 Grad OechSle. Lion spricht von 56 —60 M .
per Ohm , für Weißen 45 M . Käufer wollen sich ungesäumtmelden , es herrscht ziemlich Nachfrage ._

Neueste Nachrichten .
Berlin , 7 . Okt . Nachdem schon öfters einzelne

Fraxzosen das Reichsversicherungsamt mit ihrem
Besuche beehrt haben , erschien am Samstag eine ganze
französische Kommission unter Führung des Prof .
Blondel und des Senatssekretärs de Sainte Croix
im Reichsversicherungsamt . In Begleitung des Präsidenten
Dr . Bödiker und des Direktors Gaebel wohnten die
fremden Herren mehreren Revisious » und Rekurssttznngen
mit großer Aufmerksamkeit bei . Alsdann iviirden die
Bnreaueinrichtungen eingehend besichtigt , das Unfallmnseiim
im Reichsversicherungsamt in Augenschein genommen und
die Bibliothek aufgesucht . Den Schluß bildete ein Mahl
beim Präsidenten Dr . Bödiker . Zn den Theilnehiiiern ge¬
hörten außer den Vertretern der französischen Nation viele
höhere Beamte , Mitglieder des Reichsversicherungsamts und
namhafte Großindustrielle .

Breslau , 6 . Okt. Der sozialdemokratische
Parteitag nahm den Antrag Heil - Heidelberg : de»
badischen Landtagsabgeordneten Dr . Rüdt aus
der Partei auszuschließen , weiter , obwohl er zum
Delegirte » gewählt , nicht erschienen sei und erklärt habe ,mit dieser Gesellschaft fertig zu sei, mit großer Majo¬
rität an . Ferner wurde beschlossen, daß der , Sozial¬
demokrat " sein Erscheinen einstellt .

Mürecheu » 8 . Okt . Ueber die Stellung der
deutschen Politik zn de » jüngste » Borgängeu in
Konstantinopel wird den Münchener »Neuesten Nach -

| richten " von bemerkenswerther Seite ans Berlin ge¬
schrieben : Die deutsche Politik wird diesen Dinge » ak>-
warteud wie bisher auch weiterhiu gegenüberstehen . Die
Schwierigkeiten werden also auch gewürdigt , in denen sich
die Mächte befinden , die sich in der armenischen Frage stark
engagirt haben . Aber unbeschadet der

*
allgemeinen und

keiner näheren Charakterisirimg bedürfendeu Interessen , die
auch die Mitglieder des Dreibundes an der Herstellung
der Ruhe und Ordnung im türkische » Reiche haben , gilt
es hier nicht als die Aufgabe namentlich Deutschlands , die
Initiative zu ergreifen und die bedrängte Lage der
Pforteu -Politik noch mehr zu komplizireu .

Telegramme -er „Badischen Presse."
Darmstadt , 8 . Okt . Das Großherzogspaar

besuchte während seines zweitägige « Jiicognitobcsnchs
in München beide Ausstellungen , mehrere Ateliers ,
sowie die neue Akademie .

Daruestadt , 8 . Okt. Die kürzlich hier wegen
Meineids verurtheilte Gräfin Waldeck ist in verflossener
Rächt gestorben .

Breslau , 8 . Okt. Sozialdemokratischer Partei¬
tag . I » der zweiten Sitzung unter Vorsitz des Me¬
tallarbeiters Segitz - Fürth beantragte zunächst der Ver¬
treter der Mandatsprüfungskomuüssiou die Ungiltig -
keitserklärung des Mandats des Dr . Rüdt -Heidelberg
in Konsequenz des gestern Abend erfolgten Ausschlusses
desselben ans der Partei . Ferner erstattete Reichs¬
tagsabgeordneter Wurm eingehend Bericht über die
Thätigkeit der Fraktion im Reichstag und besprach
demnächst der Reihe nach iämmtliche Anträge , die im
Reichstag von den verschiedenen Fraktionen gestellt
wurden , insbesondere den Antrag Kauitz .

Breslau , 8 . Okt. Der Vertreter für Oesterreichbeim sozialistischen Parteitag . Dr . Ellenbogen - Wien ,ist heute früh hier verhaftet worden .
Par s , 8 . Okt. Mehreren Blättern zufolge hatder Marineminister ans Antrag deS obersten Rathes

beschloffen . « in Torpedoboot von außergewöhnliche »
Dimeusionen baue » zu lasten . Dasselbe soll »nu eine
Schnelligkeit von 24 Knoten pro Stunde haben , doch
sollen die Geschoste über tausend Meter weiter als
diejenigen anderer Torpedoboote der nämliche « Klaste
reichen .

London , 8 . Okt. Die Blätter melden a «8 Odessa :
Die rnsfischen Truppen an der armenischen Grenze
haben Befehl erhalten . Maßregeln zu treffe » , damit
sie im gegebene» Falle in Armenien die Ordnungwieder Herstellen können .

Konstantinopel , 8 . Okt. Die Botschafter , welche
anläßlich der armenischen Unruhen sich zu einem
Collektivschritt geeinigt halten . beorderten die im
Bosporus ankernden Stationsschiffe ihrer Staate » nachden Kap -Ankerplätze ».

Fnuiiliennachrichte ».
An»»ng ««» den Standesvncher » Aarkorntze.

Geburten :
29 . Eept . Max Ludwig , D . Wilh . Hofert , Oberlazarethgehikfe .

2 . Okt . Wilhelm Heinrich Andrea », V . Andr . Bast , Wirth
und Metzger .

3 . , Anna Magdalena , B . Florenz Baumstark , Lok.»
Heizer .

Eheschließungen :
5 . , Karl Fritz von Berg , Schmied , hier , mit Katharina

Kaiser von Scharnhausen .
5 . , Johann Früh von Thengen , Maschinenarbeiter ,

hier , mit Anna Hardung Wittwe von
Wehinge » .

5 . , Karl Bender von Staufenberg , Maurer hier , mit
Thekla Dürischnadel von Biethigheim .

Todesfälle :
4 . Okt . Jsadella Gompertz , alt 77 Jahre , Wittwe des Kauf -

mnnns Leopold Gompertz .
4 . , Frieda , alt 3 Monate 17 Tage , V . Konrad Deutsch ,

Dreher .
4 . , August , alt 1 Monat 6 Tage , V . August Kilian ,

Bahnarbeiter .
5 . , Josesine Frey , alt 82 Jahre , Wittwe deS Direktor «

Urban Frey .

Telegraphische Kursberichte
vom 8 . Oktober

stzrankfuet a . M . (Anfangskurse ).
Oesterr . jtvtbitaHien
Oesterr. StaatSb.- A .
Lombarde»
3"/o Portug . St .' AnI
Egypter

342 ' ,.
333 -/.

99V.
28 . 10

105 .—

Ungarn 103 .20
Siöccmto Com . -A . 235 .40
Goiihardbahn -A . 182 .80
6% Mexikaner ult . 94 .70
3°/o - „ 27 .80

Tendenz : fest.
Frankfurt a . M . (Schlnbknrse I ., 2 Uhr 37 Min .)

Wechsel Amsterdam
, London

108 .32
20 .425

80 .87
169.82

27«
16 .18

104 . 15
100 —
104 .05
103 .15

Pari «
„ Wien

Privatdisconto
Napoleons
4®/# Deutsche R-ichS -ml,
3°/o
4°/o Preust . Lonkol«
47 » Bad . Gt . -Odl . i . G

Arnulf, »»:« SW- (Schinsiknrse II ., 3 Uhr — Winfl -

47 ° Bad . St . -Obl . i . Mk . 104 .15
3 ' /-7 ° „ „ . 104 .25
57 » Griech. ($. « . 32 .70
47 ° „ Monopol . 36 —
57 » Italien . Rente 89 .30
47 » O-st. Gotdrente . 103 .60
47 *7 # * Silberrente 86 .05
57 ° „ 1860er Loos « 132 60
47 *7 ° Portugiesen 41 .80
III . Orientanleihe 87 .20

47» Ungarn
57'o Arg-ntiner
87» Mexikaner

63 .50
25 .27

103 .25
«0 .20
95 . 10

Berliner HanhelSges.-Akt. 172 .90
Darinstädter Bank-
Deulsche Bank- ,
Diskonto -Commandit
Dresdener
Oesterr . Litndervank

„ Eredtt ,
Wiener Bankverein
Hessisch« Ludwigs ».
Lombarden

Kredit - rMien
Discoiito -Couunaudit
Staatsbahn
Lombarden

Kreditaktien
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
4°/» Ungar »

169 .20
222.—
235 .—
185 .50
2427.

. 3417.
145 —
120 .50

987.
Berlin tAnsangskurse ).

Staatsbahir
Elbthalaklie »
Schweizer illordüstb.
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabrik
Nordd . Lloyd

Nachbörs «.
Oest. Kredit -Akt.
Disco »to-Commandit
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz : still .
Rüsten

253 —
235 .25
167 .30
48 .50

Russische Noten
Laurahütt «
Harpeirer
Dortmunder

Wien ( Borbörse ) .
405 .37
394 .70
114 .70

59 .06
121 .80

Pari «

Papierrente
Oesterr . Kronenrent »
LänderbarK
Ungar . Kron enmM»
Tendenz : fest.

3337 .
, 243 .—

144 .80
96.30

132 .70
65 .50

118 .—

«417 .
234 .30
3327 *
987,

220 .25

220 .25
158 .40
190 .50
84 .26

100 .76
101 .20
287 .75

99 .60

3°/o Rente WA7 37 ® Portugiese » 27 ' /.
Spanier 687 . Banque Otto » » . 743.—
Türken 24 .90 Rio Tinto 504 .—

Beweiskräftiger als alle Phrasen
sind die Urtheile von 2000 deutschen Profeffore « und Aerzten ,
welche die Patent -Myrrholin - Seife geprüft und fie wegen ihrer ,
keiner anderen Toiletteseife innewohnenden kosmetischen und
hygienischen Eigenschasteu , als die beste Toilette - Gesund¬
heit s s e i f e zuin täglichen Gebrauch für ein « naturgemäß «
Pflege der Haut , warm empfohlen . Man lese die Broschüremit den Gutachten und überzeuge sich durch einen Versuch von
dem hohen sanitären Werth der Patent -Myrrholin -Seife , welche
in allen guten Droguen - und ParfnmeriegeschäfttN sowie in den

l Apotheken * 50 Psg erhältlich ist. V « »



M . 236. Batzfsche Presse) Süre L

Tüchtige Verkäufer zu so-
fovtigenr Antvitt gegen guter
Gehalt gesucht.

Offerten unter Nr. 14769 an die
Spedition der „Bad. Presse " erbeten.

Lieferung lum
Granitbordsteinen.
Die Lieferung von 166 lfd. w

Granitbogenbordsteine » soll ver¬
geben werden . 14621 .2 .2

Schriftliche Angebote hierauf sind
verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis
Samstag de« 12 . Hitzvber ,

vormittags 9 Httzr ,
in diesseitiger Kanzlei cinzureichen ,
woselbst die Bedingungen und Zeich.
»ungen zur Einsicht aufliegen .

Karlsruhe , den 4 Oktober 1895.Stadt . Tiefbanamt .

iCiefprutig
«on $ ftni0tpin 6oriffEemea.

Die Lieferung von ca. 2426 lfd . w
Sandsteinbordstcinen soll vergeben
werden .

Schriftliche Angebote hierauf sind
verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis

Samstag de« 12. Hklover,
Vormittags 9 Ahr,

in diesseitiger Kanzlei «inznreichen.
woselbst Bedingungen u. Zeichnungen
zur Einsicht austiegen . 14623 .2.2

Karlsruhe » 4 . Oktober 1895.
Stadt . Tiefbauamt .

Hevstelluirg von
Cerirentbelag.

Die Herstellung von ca . 250 gm
Cementbetag der Vorländer im Land¬
grabengewölbe bei der Wolfartsweirer -
straße soll vergeben werden .

Schriftliche Angebote hierauf sind
verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis
Samstag den 12 . Oktober,

Vormittags 9 Uhr ,in diesseitiger Kanzlei cinzureichen,woselbst die Bedingungen zur Einsicht
austiegen. 14622 .2 .2

Karlsruhe , den 4. Oktober 1895.
Stadt. Tieföauamt .

Karlsruhe .
Hch-Bcrstcigermig.

Aus den städtischen Waldungen
dahier werden Namens des Siadt -
raths versteigert:
Donnerstag de« 19 . chütoSer 1895 ,

Nachmittags 4 Mr .bei der Schwimmschule dahier
«Ws Distrikt Bannwald (an der Alb ) :4 Eichensäge - n. Baustänime, 16 Ster

buchenes und eichenes Scheit- und
Prügelholz, 1 Ster eichenes Stock¬
holz , 1300 buchene und gemischte
Wellen ;« iS Distrikt Lutherifchwäldler7 Ster sorleues Prügelholz.
Vorzeigung des Holzes um 2 UhrM Lutherischwäldle und um 3 Uhr

J® Bannholz (von Westen her) durchdm städt. Waldhüt« B o i» m e r in
Mühlburg.

Karlsrnhe , den 30. Septbr . 1885 .
^ Hamm , Oberförster .

TheiHiaberoesuch.
® « schon mehrereJahre bestehendes

uach -Engrosgeschäft in eigenem Au -
Jfcfai mit nachweisbarer Reinabilitäl
lucht z„r Entlastung d -s Inhabers
Ehrm tbätigen jungen Kaufmann mit
^ >er Einlage von 15 —25 Mille
Derselbe mühte dem Kontor vor -
ürhen . Einem strebsamen juugeu
Anme von durchaus solidem
^barakter wäre Gelegenheit geboten ,scheine sichere Existenz zu g >ünde » .

Offerten unter Nr . 14616 a» die
der . Bad. Presse erb . 3. 2 i

Futtcr-Licscrimg .
Die Lieferung von

89 Ztr . Gelbcrüben ( Möhren ) ,
199 ., Runkelrüben ,

59 ,, Kartoffeln und
85 ,, Stroh

soll vergeben werden.
SchriftlicheAngebotesindverschlossen

unter Anschluß von Mustern bis
19 . d. M ., Bormittags 9 Uhr ,
bei der Unterzeichnete » Stelle einzn -
reichen , woselbst mich die LiefermigS -
bedingungen zur Einsicht austiegen .' Karlsruhe , den 4. Oktober 1895.

Stadtgartett-Verwaltun.z.
Ries . 14616 .2.2

Rintheim .

Kiksmmg von
inm- §

Die Gemeinde Rintheim , Amts¬
bezirk Karlsruhe , bedarf 25 Stück
Gewann - lind Gemarkmigsgreiizsteiue
60— 65 cm lang mit gutem Untersuh
und fagonnirtem Kopfe auf 20 cm,
15/18 ow stark ohne besondere Merk¬
male. Kopf länglich halbrund , von
gutem, kernhasten Mateiial .

Lieferungs - Angebote wollen mit
Preisangebot innerhalb acht Tagen
beim Geineindcrath hier gemacht
werden ; es können auch bis zu eine .
Wagenladung noch Furchsteine, nicht
unter 54 cm lang , aber Felfensteine
mit geliefert werden. Preis auch hier
angeben. 14575 .2.2

Rintheim , den 4. Oktober 1895.
Gemeiuderath .

Letzte , Bürgermeister.
Schucker , Rathschr.

I üesaaprein
LSedei *bund .

Donuerdtng de» 10 . Ottbr . d IAbends H \ , Uhr

ikni) i!iitcr|aitiiiij)
mit barawffo ! genfeem La»)im Saal Europäischer Hof , Wald»hornstr. Karte » für Eiiizusührcnde

sind beim Vorstand, Zähringcrstr . 632. Stock in Empfang zu nehmen . Alle
cinzuführende Herren und Dame»
sind längstens bis 8 . d. Mts . dem
Vorstand anzuzeigen . Ohne Anzeige
ist der Zutritt nicht gestattet . Kinderunter 14 Jahren haben keinen Zutritt .
! 4606.2 2 Der Vorstand .

Cine

Spezerei -Einrichtung
baldigst zu kaufen gesucht . Off
mit Preisangabe unt . 2 14768 an
die Erved. der . Bad . Pr . " erb. 3 . 1

Farrknverstcigcrulill
Die GemeindeRutz -

heim versteigert am
Donnerstag de « 19 .
d M , Nachmittags

1 Uhr , auf dem Rathhanse eiren
seiten , schweren Rwosarren . 14689

Rußheim» den 7 . Oktober 1895 .
Bürgernleistr . Schmidt .

Dis Allgemeine
Versorgungs - Anstalt

leiht Geld an erste Stelle auf gute
hiesige Hausgrundstücke nnter sehr
günstigen Bedingungen, provisionsfrei.
Nähere Anskunft bei der
10380* Direktion .

Gänfolebevn
weiden fortwährend ang- kaust .

Erbpriuzcllstraste LI , 2. Stock.

Handlniigs-v g nmmis oon
Kamvurg , ^ k. Aäckerstr . 32 .

Eiiv » 59,999Bereinsangchörige .Kostenfreie Stellenvermittelung ,in 1894 : 4934 Stelle » besetzt .
Penstous -Kaffe

(Invaliden -, Wittwen-, Alters - und
Waiseii - Versorgnng ).

Kranken - u . Begräbnistkaffe , e. H.
VereinSbcitrag bis Ende d. I . nur

Mk . 8 . 59 .

Feiertage halber
bleibt unser Geschäft
Donnerstag den 19 . n .
Freitag den 11 . Okto¬
ber geschlossen .
J.

Bäckerei z„ verkaufen.
Eine gut eingerichtete Bäckerei ist

unter sehr günstigen Bedingungen zu
verkaufe » . Offerte» bittet man unter
Nr. 14742 in der Expedition der
Bad . Preffe" abzugeben . 3 .1

j
BriefinarkgnsamitiiüDoen
sowie alle Sorten Marken , Cou -

I verts rc . aus de» Jahre » 1850 bis
11872 werden zu hohen P,eisen
sangekauft.

Offerten unter F. B . 14642 an
I bie Exped . der „ Bad. Presse " .

Ankauf
getragener Kleider .

Ich gebrauche für de » Export eine
große Pnrthie getragener Herren - und
Dainenkteider, Unisormstückr, Schuhe ,Stiesel , Betten rc . rc. »i»d zahle für
obige Gegenstände mehr wie jede
Konkurrenz . Durch Postkarte benach¬
richtigt , komme ich zu jeder gewünschte»
Zeit in' s Haus . 12857*

A. Gottschalk ,Kronen st ratze 46, 2. Stock.
« MMUWWUWWWWWWUWWM ,

Tausch . I
Ein schönes SstöckigeZ Privat - gka >ls mit großem Gart-;« An - I

I kanj M . 30,000 , wl7o gegen ein
GeschäftshMs, Stadt oder Land ,vertauscht . Der Vnkäufer

1» üllul », Frciburg .

Darlehen-Gr juch.
Ein junger , tüchtiger Geschäfts¬mann wünscht ein Darlehen von899 Mark . Rückzahlung mit Zinsnach Vereinbarung.
Offerten nnter Nr . 14757 an die

Exped . der „ Bad . Presse " erb.
Ein Pensionär sucht ein Darlehenvon 259 Mark auf ein Jahr mit

gutem Zins wieder zurück zu bezahle» .Osferl- n unter Nr. 14674 an die
Expedition der „ Bad. Preffe" erbeten

Buchhändler , ev , 30 Jahre alt ,
Besitzer eines gutgeh . Geschäftes in
größerer, schön gelegener Stadt , sucht
die Bekanntschaft einer Dame zu machen ,
welche Sinn für Häuslichkeit hat. Er
wählt diese » Weg , weil er keinen Ver¬
kehr pflege» konntewegenlleberbürdung
und Fremdsein. Nicht anonyme Briefe,
wenn möglich mit Photogravhie unter
„Häuslichkeit " an Rudolf Mofse
in Karlsruhe ._ 14290,2 .2

Htiratljü -Gcsuch .
Ein junger Beamter, 26 Jahre alt ,

evang . Konfession , sucht mit einer
braven, gebildeten Dame in nähere
Verbindniig zu treten.

Gcfl. Offerten beliebe man mit
Angabe der Verhältnisse und Bei¬
fügung derPhotograpbie » iiteeNuminer
14553 in der Exped . der . Bad . Preffe"
abzugeben . 2.2

Kind ,
diskreter Geburt , von ' guter
Fanrilie (Fabrikant) zu adop -
tiren gesucht . Offerten »ab
1 . 3494 an Rudolf Moste»
Frankfurt a. M . 14707

311

I « verkaufen
ist ein einfaches , schönes Schlassophamit 6 Polsterstühle» ( Ripsbezug), auf' s
Land geeignet , für dm Preis von
50 Mark. Näh . Akademiestratze 25 ,parterre. Ebendaselbst wird ein zwei-
thürigcr Kleiderkasten gut erhalte»
billig abgegeben . 14688 .2.1

Eine noch sehr gut erhaltene 15-
bis 20 -pferd

DimipfmWne
ist zum Preise von 400 Mk. sofort
abzng . Näheres sub C. B. 14589 in
der Exped . der „Bad . Presse" . 3 .2

Biktorta-Wagen
Wegzugs halber sofort für 250 Mk.
zu verkaufen . 14532.3 .3

Beiertheimer -Mlee 88 , 3 . St .

Eine Singernähmaschine
wenig gebraucht , sowie rin gute -
Zweirad sind äußerst billig zu ver¬
kaufen. 13277 *
p . Eberhard !, Grenzstraße 10

Badeoer Lotterle -Gewino,Bild 85 >;70 groß. 15 Cm. breitem
Goldrahmen (Kaiser Wilhelm II . zuPferd), Knnstgegenftand , billig zu
verkaufen . UHIandstraße Nr . 12,2. Stock, rechts._ 14750.3.1

Krauthobel ,
etn gut erhaltener . ist billig zu ver¬
kaufen , sowie ein Fleischrechen , für
Metzger oder Wirthe passend . 14746

Leopoldstr . 33 , Hinterh ., 3. St .

illlg zu «erkaufen .
Eine bereits noch neue Back¬

mulde und rin Schreibpult¬
aufsatz sind wegen Platzmangel
i' iltifl abzugeben . 3. 1

Leffingstr . 45 » pari .
mmm

Aquarium ,
ein gröberes, sehr hübsches , ist billig
zu verkaufen . 14736.21

Schühenstrabe 8 , parterre .

Zwei Simmenthaler grost -
trächlige Kühe , eine 2 '/.,jährige
Fuchsstute » schweren Schlags , hat
wegen Aufgabe der Landwirthschaft
preiswürdig zu verkaufen. 14766

Schwanenwirth Zimmeruiaim ,
_ LiedolSheim .

Drei junge

Spitzerhunde
sind billig zu verkaufen. 14633 .2 .2

Scheffelstrahk 44. 2 . Stock.
1 mit Kupferschiff billigst1 zu verkaufen: 14748

Tartenstraße 32, 3 . Stock.
Stellensuchende

Handlungsgehilfen
empfiehlt seien Dienste der Kauf »
männische Verein zu Frank¬
furt (Main ). _ 9923.4.3

Alte l'ndi >che , Wüittemberger und
bayerische

Briefmarken
kanst : U. C. Becker , Durlach ,Hauptstraße 74. _ 14741,2.1

tUaiirn - Hcvhauf .
Ein leichter Viktoria -Wagen mitabnebmbarem Bock und ein Milch -,vagen mit Deckel für ein Pferd, sindbillig zu verkaufen . 14004.6.6

Grenzstratze 8 .

m
gesucht .

Mehrere tüchtige Möbelschreiner ,für hochfeine Arbeit, finden dauernde
Beschäftigung bei 14577 .39
Gebr. Himmelheber .

Möbelfabrik,

Suche einen flotten, fixe»

der nur nach Muster arbeitet , bet
höchster Provision . 14729

Näheres im Gasthaus zum Lamm .

Friseurgehiife .
Ein jüngerer Gehilfe kann sogleich

eintreten bei 14751
Will » . 4,ott , Friseur »

Karlsruhe , Kronenstraße 52.

Klchlltt -Gkslilh.
Tüchtige, solide Blechner finden

dauernde Arbeit. Zu erfragen unter
Nr . 14763 in der Expedition der
»Bad. Presse". 2.1

Hausbursche,
ein solider, kann eintreten.

Zu erfragen unter Nr . 14764 inder Exped. der » Bad. Presse ". 2.1

Dienst -Antrag.
Zur Stütze der Hausfrau wird etn

zuverlässiges gesetztes Mädchen ge¬sucht , das einer bürgerlichen Küche,überhaupt einer größerenHaushaltung
selbstständig vorstchcn kann .

Näheres Ludwigsplatz 61 im Kon¬
ditoreiladen. 14566 .2.2

Mädchen , welches da»
» MB Kleidermache « gelernthat,

sowie ein Lehrmädchen
werden gesucht. 14691

Kaiserstr . 13 , 4. St . link«.

Mädchen
von 14 Jahren an u »d ältere finden
Beschäftigung: 13804 .10.6

Wilhelmstraße 4.

Putzfrau gesucht
« r Samstag Nachmittag .
14749 Klauprechtstr . 8 , pari.

Lehrlings-Gesuch.
Ein junger Mann findet unter

günstigen Bedingungen Lehrstelle bei
Ludwig Kolb,Graveur und Cieoleur ,4.3 Kaiserstratze 191. 14424

Glaser-Lehrling
kann sofort eintreten bei 14627 .2.2

Leop . Gräber ,
Glasermeister , MMtlburg .

[jftn junger tüchtiger Schriftsetzer
1» (N . V.) sucht hier oder auswärtsw dauernde Kondition. Off. unt.8 . Sch . Luisenstr . 22,3 . St -, Karlsruhe.

gebildetes Fräulein,23Jahre| %l alt . Protest., geprüfte Jn-
^ . dustrie-Lehrerin, der französ .

Sprache mächtig, sucht Stel¬
lung in gutem Hause zu Kindern oder
als Stütze der Hausfrau . Die best «
Zengniffe und Referenzen stehen z»
Diensten. Offerten unter Nr. 14502
an d . Exped . d. »Bad Pr ." 2.2

Leopoldftraße 33
ist ein gut möblirtes Zimmer auf
15. Okt . oder später zu vermiethen .

Nähere» Hinterhaus » 3. Stock,
links . 14745

Zahringerftraße 1Ö,
1. Stock, ist ein gut Ntöbl . Zimme»
sofort z« vermiethen . 14681.2.2
iSaiserstraße 122 . eine Treppt hoch ,SV ist ein möblirtes Zimmer -
auf die Straße gehend , zu ver¬
miethen. 14747.2.1

ZU ni
'
lkjhkll gesucht:

Größere MagazinS -Räume nebst
Comptoir -Zimmer sowie Stallung
von einemEngros -Geschäste per April.

Offertei« nnter K. 13967 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten . *

Eine kleine freundliche fWohunng
von 2 Zimmern. Küche und Zubehör
für sofort oder auf 23. Oktober |»
mirthen gesucht. Gest . Offert«
bittet man unter Nr . 14641 in der
Exp. der . Bad. Presse " niederleg «
zu wollen.
Qroei Baugewerkeschüler suchen r»

-O möblirtes Zimmer mit 2 Bett«
und ganzer Pension in der Nähe der
Sckule . Offerten mit Preisangabe
««ater Nr . 14743 an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten .

Gesucht auf 15. d . M. von 2 jung«
Herren ein möblirteS Zimmer, wo«
möglich in der Nähe des Mühlburgttz
Bahnhofs . Off. unt . B. 14666 M
die Exped. der »Bad. Preffe". fcl



« rrre 4. vaVVswe vrme .

Knaben - Institut Schmutz -Moccand Wer ganz sichai * sein will , das Beste in

zu bekommen f beziehe von uns »iu Rolle am Genfer Tee (Kt . Waadt) .
An dieser Anstalt Werden Mitte Oktober eimge Blad « st« . Nene

Nnrichnmg . Mäßige Preise. Zaykrdiche Referenzen. Wr Prospekte und
weitere Auskunft wende man st« gefl. an den 13502.4 .4

Direktor L < 8ohmuts »Meoeand .
K Bonne Esperance Herstal.

Die «« Kohlen rumn nicht und schlacken nicht, anoh bleibt wenig AechenrQckstand. Verbranch
durch die vortre£Flicbe Qualität, solche ist ebenso vorzüglich wie die beste englische Marke , sehr bldig

: i

Gaggenau i. Baden 14301 .12,3
empfiehlt seine besteingeriohtete, mit allen der Neuzeit entsprechenden

Hülfsmaschinen versehene
Maschinenfabrik und ISisengiesserei

mit Formmaachfnenbotriob
snr Anfertigung von allen in das Mascbinenfsch , Giesserei etc, ein-
schlagenden Artikel.
Beste Einrichtung u . eingeschulte Kräfte auf Massenfabrikation .
Billigste Preise . Schnellste Lieferung . Solide Ausführung .

Auf Wunsoh feinste Referenzen .

nnd empfehlenswerth .

-« Gaseoaks, BraimkoMen -Brikets, Holzkohle«, Brennholz ,
* *

Bündelholz , Gesundheitfl -Biigelbrikets 5 Eile M , 1 . 50 .

Gehres & Schmidt,
PrAmlirt Jublläums - Ausctellung 1892 . Gutachten und Preisliste « z« Dieuste » .

Handelsmarken und Gebrauchsmuster
bnugt prompt unb sorgfältig zur Eintragung daS

Patentbureau C . Kleber .
Karlsruhe, Kaiferstratze 943 .

Ratenzahlung
Baarzahlung

Flaschen
Gebinden

Veiuuandlung
KaiBepetraeae

Hansa -Kaffee
bietet der sparsamen HanSfrau ,
hält , große Vortheile.

(gerösteter Kaffee)
die ans wirklich gute « Raffe« etwa»

>«brsm >^
Ü/ & fSA W *

’ / . i

L«i)

1 ) Auswahl groß» Posten nicht
»ach Aussehen , sondern »ach
wirklichem innerenWerlb u .des «
halb billiger u . preidwerther

2) Röstung nach der beste » Röst-
inetbode der Welt , deshalb
grifft««« Haltbarkeit »»d
besseres Aroma .

3) Zweckmäßige einfache Packung
(Patent ) , welche die Bohne»
schützt und die Mark« vor Nach¬
ahmung sichert .

Man verlang « ansbrückllch
„ Hansa - Kaffee “ .

(Wird nur unter Schutzmarke
in V, Pfd .- Carton » ( stroh .gelb
Papier ) oder in plombirlen
Säckchen k 5 h . 10 Md . verkaust .)

BerkaufösteNeu i» allen besseren
SK Vrfchäst «« derColoniokwaaren -

Branche.SeLutzinar !
En gros für Elsaß-Vathrliigkn , Bade« und dir » f«l| bk! der

Els. Conserven-Fabrlk n. Import-Gesellschaft , Strassbar,
( ehemalige Firma Ungemach ) . 11319 .20,11)

Vertreter für Karlsruhe : Jos . Worthoimoi * (Ariegstr . 3 a ) .

Kewaschme Anthracit-Wnß II,
Grösse 9Q [45 mm,

erühmlichst bekannte Marke,
„Noel - Sart - Culparf “

für sofortige Lieferung mid auf Jahresabschluß. Versandt
ab Zeche direkt.

Preis billigst «ach Vereinbarung,
f Alles Weitere durch 7432*

Jacob Münch , Heidelberg .

Visitenkarten

u ■ ■jci ■ ■ im

■ Wie kann
dieWelt wissen,

dau Jemand
etwas Gutes zu
verkaufen hat ,
wenn «r den

Besitz desselben
nicht anzeigt.
„Vaaderbilt “.

Gebrüder Esser, Aachen Riö
Rbtlaiuta fuuii -Gcsdäil

Dlrcctcr,u Privat« zu,
Kammgarn
Buckskin ,
Ivtkui rsells

Nus bewährte,

Aachen
,Verfead
[Fabrikpreisen
1Cheviot,Tuch
Paletot.
Bf.

solide Fabrikate.
Relohhalt. Muster-Auswahlsofort franee gs*. franco

IKeine KaafvarpSiobtung. — Prima Empfebluagen.

■tb ■ ■ » in i

s
%<o

die höchsten Preise für
getragene Herren - und
Dame» - Kleider, Schuh«
und Stiesel , Möbel und
Betten,Uniformstückeic.« .
erziele» will, sende seine

Adresse gefl. an 10745
A. Reutlingei * Ww.»

Markgrafenstr. 12 u . 14.

Sanitäts-Bazar
I . B. Fischer , Frankfurt a . Main 68,
versendet Preisverzeichniß über la .
Gummi -Waaren gegen IQPfg . Marke.

l
000000 f ledsr Versuch wirbt ständige Kunden I |

Von 80 Mark an franco liefere ich :
Garant , Pa Biesengebirgs -

Halbleinen .
Breite 82 cm mtr. 42 Ff

n 130 „ 1, SO
,» 163 u i , 108

Reinleinen .
Breite 83 cm mtr. 88 Pf .

» 135 „ ,, 110 11
165 „ » 125

_ Fertige Betttücher ohne Naht
« Gr . 130X200cm St. 190 Pf. I Gr. 135x200cm St. 225Pf. rn

260„ 163 < 200 ,1 220 „ | „ 165X200 . .
Gsbl . baumwoll . Betttücher ohne Naht St . von I M . au »

Wischtücher per Dutzend von 95 Pf . an S
Handtücher „ „ „ 228 „ , , x

Wclssl . Damen -Tasch . -Tüch . per Dutzend von 2 M . an
Tischtücher, 110 cm Stück von 90 Pf . an 3-

Verbürgt reinl. Jaquard.Handtflcher in schönen Blumen- »
u . Arabesken - etc. Mustern, g .
Grösse 43X110 cm per Dutzend M . 4 .25 *g

11 50X120 , , „ 11 ii 5 .25 fa
Extra Pa. Flachsleinen, Rasenbleiche. -»

Breite 82 89 130 160 175 192 208 cm ~

Mtr . v . 85 103 162 197 220 300 320 Pf . aü
^leichhalt . Mnsterkollectio » tt . tilustr .

Wreislifle kostenlos .
»Fehles . Leinenhaus. Emil Feist .

8chmiedeberg im Riesengebirge.

♦♦♦♦♦ » {
"
Umtausch gestattet , eventi. Betrag zurück. ) ♦♦♦♦ » ♦

Rur

Goldin-Kemontoir-
Ankar-Uhr für Herr« , sei* echtem
Golde nicht ,u untericheiden, versende
ich, so lange der « orreth reicht, ium
Spottpreise pon nur V. 4,SC . Solrin -
llamon - Utzinsntclr- Xnksr - Obren »
n . 5,50 . Für guten Sang 2 Jahre
Sarintte. 0ald !n-0brkstt,n fürHecren
und Lumen t u . t,S0, Qoldia -Ring «
ä U. 1,50 . Vorzüglich « Weckeruhren
I M. z,—.* Bersand « j . Nachnahme
oder vorher. Selbe»»- (auch Brief,
morteu) durch die Firma : »’eitn ’s
Xeuliclteu -Vertrieb tu Hie »-
den A. #.

Nürnberger Spielwaarenl
Puppen und Christbaumschmuck.

Karzwaaren und Gebrauchsartikel.
Neuheiten in 10- und 50-Pf.-Artikeln.
Preisliste ( 196) nur für Wiederverkauf!
Friedr . Banzenmüller in Nürnberg-

Aufnahmee
Dame » finde » liebevolle Aufnahme

bei streiigsier Diskretion bei Hebamme
Frito » , Pforzheim , .Urrrenuerstr. 4.

Streng ree» ! Celsg»i>lis>tiilsul! Mctitgslatlsndss nehme zuriickl

Grosse Betten1 ) Z Klssan Je 82 cm. breit 82 cm. lang
” “

I Deckbett 130 cm. breit 200 cm. lang
) l Unterbett 115 cm. breit 200 cm. leng

reichlich gefüllt mit ca . 14 « gereinigten neuen Federn
von gutem grau mit ret geetreiftem Inlett nur . . . 20 A
von vorjügl. gleit rot oder rote rot gesteiftem Inlett nur . . . . ,, . 25 A
von bestem glatt rot oder rosa rot gesMoutem Inlett nur . . . . . . . . SO 4L
von vorziigl . glatt rotem , rote rot , bin? rot , oder gold rot gestr.

Daunankdper gut gefüllt mit ca . 15 * neuen Gänsefedern nur . . .40 A.
von ausgez . blau mit hellblau gettr . Daunenkdper u. 18 ® Gähsef . nur SO A
von denkbar bestem (wie Seine ) glatt rotem oder glatt blauen Daunen

Satin reichlich gefüllt mit wslsson Daunen und besten Gänsef . nur .75 A.
versendet In vorzügl . Ausführung unter Garant !« die Bettenfabrik von

Walter Mal , Coburg .We* j 'oh Aufdt«*« jteiiuu* bezieht,
oi'liäit Qratiü -PrtiTttit. #

Kotier od. Probe-Bett«) aufWunschruiliattcn.
>meineOffertenicht mit der govükniichangebeteneumindcnvcrligtuWarezu verwechseln!

u . ver¬
schwiegene Ausnahme zu

mätzigen Presien- 140 ( 8.6.2
R . FIsvK , Hebamnie,

Ltrastburg , <? ls . , Steinslr . 40 , 3 . N ,
die einige Zeit in zuiück«

OS
u>

gczogeuerWeiseverb
'
ringe»

wolle » , sindm steuiidliche und liebe¬
volle dlutiiahme bei Fra» Schiff »
macher , Hebainme, Dorf Kehl,
Bierkellerstrabe 25 S436!

Eine in bester Lage der Altstadt
seit Jahren bestehende

Metzgerei
GksWs-Etilpskhlmlg .

Joseph Stauch ,
Eofieuftraße \ %,

empfiehlt sich zum Anfertigen von
Herrenkleidera nach Maatz . sowie
in Reparaturen bei sauberer Slrbett
10140 U »d billigsten Preise» . 13 .12

Empfehlung.
AechtkSPfälzcrLiiübkiiij

in Karlsruße (alte gute Kundschaft)
ist wegen eiiigetreteuer Berhältnifst
sofort zu vcrmietheu eventuell »»
verkaufe». 14482 -3.3

Näheres durch da? Immobilie »'
geschält vo» R. vornaertimN ,

V
R.
«ul

*>I«
(8*t
li<«

Um
v »p

%

f
» ah
iw
in
stfo

den
geben
«roß
ttflie
ium»
fcröf
wenn
fortg
den
bilde
Folg
als !
Regl
stand
ist d
erwn
reiß<

such
3 «vfl
Nach
des
muß
Poli
Chi»
Stell
der
gäng
zufel
« dth
Noto
a» fg
atflei
häng
brech
Aie

ist jede» Tag frisch zu haben bei J . G
Hauser , Bäckermeister , Schätzen
strahe tza , sowie auf dem Markte bei
Chr . Meier . Auf Verlange» wird
das Brod ins Ha »? gebracht . 14332 .4 .

'

Karlsruhe , Aähringerstr . 50, 2. Tt

ICQSI
»sar
dir
Rest
ttwe

Geschäfts -Verkauf.
,3

13680

Steinständer
Elite Parliti«

Hochfeiner Cognac
wird Flascheuwelse äußerst billig ab¬
gegeben. Räppurrcrstr . 50 , part.

für Bohne » u . Krank ,

Gllsilkllhilfk » .

V Schinken ,

ebenso sämmtliche Sorte»
Gininachtvpfeu .Einurach -
glkfer in großer Ausivahl
billigst bei 1182 !
Eümimd Eberhard

N, Hebeisen’s Nachf.
40a Lud wigsplatz * Oa .

gegenüber d. Krokodil.

ff. geräuchert, rund geschnstten, wenig
Knochen per Psd . 68 Pf. Dürrfleisch ,
Speck , mager per Psd . 85 Pf ., sowie
diverse Wnrstwaarenbilligst. Täglich
zu habe » auf den Wochenmärkten ,
Werderplatz bei der Polizeisiatiou,
Marktplatz beim Hotel Grosse , Lndwigtze
platz vor deuiHausedes Herrn Hosbäcktr
Krauß, sowie im Hause Sch tzen >
strafte 88 . 3 . Steck. Frau RramstF .

Eine im besten Betriebe stehende ,
sehr gut reutireudc Milchkuraustalt
mit Centrisugen und sonstige» zuge¬
hörige » Maschinen, verbunden n>»
einem Delikatessen - Geschäft U»d
mehreren Filialen , ist Perhältniist
halber sehr günstig zu verkauf«*
oder aegc» cl„ anderes passend"
Geschäft zu vertausche«. Gefl- Au»
fiagen unter R . BOI* besörd .- - « 14139,«

m

« it
«via
klau

Mosse , Straftburg i . Han

ägewerlr

werden rasch nnd billig angesertigt
in der

Gänfelebern
werben fortwährend angekanst Krenz-
ftpaft« tv . eine Stiege hoch bet der
Kleinen Kirche. 14591

iuhnt&RDelssfeS
8

M

in einem gr. Ort bei KarlSrut «
habe wegen Todesfall mn
24000 M. bei 8000 M. «V

Einem tüchtigen suugen Mann
wäre Gelegenheit zum Elm
helrathen gegeben.

Auskunft «rtheilt
J. B. 9f öckle , KtrlsruNt

Kriegstraft « 90 .

1:

tob!
halt
®or
hilft
den
»m,
rast
hau
tzrbj
sth,
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